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Wenn das Smartphone zum Albtraum wird 
Jugendclub „Theaterscouts“ bringt packendes Stück über Cybermobbing auf die 
Bühne 

Ein falsches Foto im Klassen-Chat, anonyme Hassbotschaften per WhatsApp und die 

ständige Angst, das Smartphone überhaupt erst einzuschalten – leider ist das für viele 

Jugendliche bedrückender Alltag. Mit seiner neuen Produktion „Eine Nachricht reicht – 
ein Stück über Cybermobbing“ bringt der Jugendclub „Theaterscouts“ der Expedition 
Chawwerusch eine hochemotionale und brandaktuelle Eigenproduktion auf die Bühne. Das 

Stück wurde von Celina Hellmann, Miriam Grimm und dem jungen Ensemble selbst 

entwickelt und ist empfohlen für alle ab 11 Jahre. Es blickt ungeschminkt, aber mit einer 

gehörigen Portion absurdem Humor, hinter die Bildschirme einer Generation, die permanent 

online und dadurch oft schutzlos digitaler Gewalt ausgesetzt ist. Zu sehen ist das Stück am 

Sonntag, 13. September 2026 um 17 Uhr und am Freitag, 20. November um 20 Uhr im 
Theatersaal des Chawwerusch Theaters in Herxheim, Karten unter 
www.chawwerusch.de und bei allen reservix-Vorverkaufsstellen.  

Maria wird nach einer gezielten Intrige plötzlich aus dem Klassen-Chat geworfen und mit 

Hassnachrichten überschüttet. Die Geschwister Leonie und Tobi werden wegen Tobis 

Gehbehinderung digital diskriminiert. Von den manipulativen Dynamiken in scheinbar 

harmlosen Online-Games (Cybergrooming) bis hin zu koordinierten Hetzwellen durch 

Internet-Trolle (Hate Raids) – das Ensemble zeigt, wie rasend schnell die digitale Lawine 

Betroffene überrollen kann. 

Die Inszenierung von Celina Hellmann und Susanne Schmelcher hat ein hohes Tempo und 

einen chorischen Ansatz, angelehnt an das klassische griechische Theater. Sie verzichtet 

bewusst auf die verletzende Sprache realer Hasskommentare und setzt stattdessen auf 

ausdrucksstarke bildliche Übersetzungen. Anstelle eines moralisierenden Zeigefingers 

regieren auf der Bühne schräge Requisiten und Ironie.  

Inmitten von Tränen und Verzweiflung taucht immer wieder die skurrile Figur des 

personifizierten „Safespace“ auf. Ausgestattet mit Kuscheldecke und Hausschuhen bekämpft 

er Cyber-Erpresser, indem er ausgedruckte Hass-Nachrichten auf Papier kurzerhand aufisst 

oder daraus Boote bastelt und bittere Tränen mit einer „warmen Konfetti-Dusche“ trocknet. 
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Der vielstimmige Theaterchor kommentiert das Geschehen mal bitterböse, mal schrill – und 

feiert gelungene Hilfe-Aktionen im Stil einer Karnevals-Sitzung lautstark mit Faschingströten. 

Die 13 Spielerinnen sind zwischen 14 und 21 Jahre alt, einige haben bereits in früheren 

Produktionen mitgewirkt, andere stehen zum ersten Mal auf der Bühne. Vor der zweiten 

Vorstellung am 20. November findet um 19 Uhr in der Probebühne ein kostenloses 

Expert*innen-Gespräch mit Nils Peter von SoliNet (zentrale Beratungsstelle für Betroffene 

von Hass und Gewalt im Netz) statt. Zu diesem sind alle Interessierten herzlich eingeladen, 

ein Theaterbesuch ist dafür keine Voraussetzung. Der Vorverkauf für die November-

Vorstellung beginnt am 1. September. 

Es spielen: Arina Butok, Marlene Gottwick, Dilara Gördegir, Dora Kabat, Lisa Messlinger, 

Yanna-Sophie Meßmer, Milena Moock, Klara Nortmann, Sophie Ries, Klara Schäfer,  

Juma Tschirner, Charlotte Trauth und Julia Worst. 

 

 

Info: 
Vorstellungen: Sonntag, 13.9. 17 Uhr, Freitag, 20.11. 20 Uhr im Chawwerusch 
Theatersaal, Herxheim, Obere Hauptstraße 14, 76863 Herxheim 
 
„Eine Nachricht reicht“ wurde gefördert von der Kinderhilfe Herzenssache e.V., den 
Unterstützer*innen der Expedition Chawwerusch, der Sparkasse Südpfalz, der 
LottoRheinland-Pfalz GmbH, dem Bezirksverband Pfalz, dem Ministerium für Kommunen, 
Bauen, Wohnen und Kultur Rheinland-Pfalz und der Thüga Energienetze GmbH. 
________________________ 
Chawwerusch ist das professionelle Theaterkollektiv der Südpfalz mit eigener Spielstätte, das 
Geschichte und Geschichten erlebbar macht. Die meist selbst entwickelten Stücke eignen sich für 
unterschiedliche Spielorte. Zudem produziert das Chawwerusch Theater Großprojekte mit Amateuren 
auf hohem künstlerischem Niveau.  
Die Expedition Chawwerusch ist die junge Sparte des Theaters. Neben den Produktionen für 
Jugendliche und junge Erwachsene hat sie ein breites theaterpädagogisches Angebot. 

________________________ 


